
Kreisgruppe     
Erding  
 
Landesverband Bayern des Bundes für Umwelt- und Naturschutz Deutschland e.V. Kreisgruppe Erding 
Hofmarkplatz 4 85435 Erding Fon 08122 / 13801 Fax 0 8122 / 85404 mail: bn.erding@t-online.de 
 
 

   

31. Juli 2020 

Aktuelles  
Newsletter der Kreisgruppe Erding 

 
 

Teilnehmen und weitersagen – 
endlich wieder aktiv werden! 
… zumindest in Erding:  gemeinsam mit der 
Stadt organisiert die Ortsgruppe die Teil-
nahme am „World Cleanup Day“ am 19. 
Sept. 2020 als Ersatz für das coronabedingt 
im April ausgefallene Ramadama.   

Kleingruppen können sich privat zusammen-
finden und einen Sammelbereich aussuchen.  
Der Anmeldebogen ist an diese Mail ange-
hängt.  

 

Um 13.00 Uhr gibt es einen Fototermin im Stadtbauhof (Rennweg 29) mitsamt dem gesammel-
ten Müllberg.  

-------------- 

In eigener Sache: 
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-------------- 

Aktivengemeinschaft Gelbbauchunken 
Das Projekt „Allen Unkenrufen zum Trotz“ ist am Mittwoch, 22. Juli, als offizielles Projekt der UN-
Dekade Biologische Vielfalt ausgezeichnet worden. Diese Ehrung wird vorbildlichen Projekten 
zuteil, die sich in besonderer Weise für die Erhaltung der biologischen Vielfalt in Deutschland 
einsetzen. Die Würdigung wurde durch das Bundesamt für Naturschutz an die Vertretungen der 
vier Träger BUND Naturschutz, Landkreis Freising, Landkreis Neuburg/Donau und Landkreis Alt-
ötting überreicht. Freisings Landrat Helmut Petz drückte seine Freude über den Preis aus und 
dankte allen Ehrenamtlichen, die das Projekt unterstützen.  
 
Aus der BN-Kreisgruppe Erding wurde Sascha Alexander geehrt. Er war als Koordinator der Akti-
ven der Gelbbauchunkengruppe aus dem Landkreis derjenige, der unermüdlich mit geschultem 
Blick Gelbbauchunken in den entlegensten Pfützen und Tümpeln aufstöberte. Mit seinen Helfern 
legte er in der Umgebung dieser Fundstellen dann weitere Tümpel an oder sorgte für die Auf-
wertung der vorhanden Gewässer, die teilweise nicht nur natürlich zugewachsen, sonder leider 
auch mit allerlei Unrat verfüllt worden waren. Mit unermüdlichem Elan kümmerte er sich nicht 
nur um die Finanzierung über das Projekt und das Besorgen der erforderlichen Materialien, er 
hatte auch eine glückliche Hand in den Gesprächen mit Grundstücksbesitzern und der Bayeri-
schen Staatsforstverwaltung, damit sie die Erlaubnis für diese Maßnahmen gaben. 

-------------- 

Terminhinweise: 

 Mittwoch 9. Sept. 2020, 20.00 Uhr: Ortsgruppenstammtisch Erding  in 
den Räumen des Palliativ-Teams Erding, Katharina-Fischer-Platz 1 (Eingang 
beim Biergarten Gasthaus Post). Gäste und Neumitglieder sind herzlich ein-
geladen.  

 Arbeitseinsatz Gfällach: Samstag, 26. Sept. 2020 ab 9.00 Uhr 

 Mitbringen: Handschuhe, festes Schuhwerk, Wetterangepasste Arbeits
 kleidung. Arbeitsgerät, Getränke und Brotzeit werden gestellt. 

 Für Fahrgemeinschaften in der Geschäftsstelle melden; Rückkehr gegen 
 13.00 Uhr. 

 Vogelzug im Herbst: Sonntag, 27. Sept. 2020  

 Exkursion zum Ismaninger Speichersee bei Finsing mit unserem experten 
 Sascha Alexander. Wir freuen uns auf viele interessierte Besucher - und 
 Fernglas nicht vergessen! 

Treffpunkt: 8.30 Uhr S-Bahn Altenerding zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten. 
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Aus den Nachbarlandkreisen: 

Ebersberg:  Erfolgsmeldung! 

Der Protest gegen die Fällung einer 300 Jahre alten Eiche zeigte, dass Beharrlichkeit und Uner-
schrockenheit der Naturschützer für eine Präsenz des Themas in der Öffentlichkeit sorgten, die es 
den Kreisräten letztendlich unmöglich machte, die geplante Fällung einfach so durchzuwinken. 
Wir haben der Natur eine Stimme gegeben - und zwar eine laute Stimme. 
Ganz wichtig für den Erfolg des Widerstands gegen die "alternativlose Planung" des Straßenbau-
amts war der überparteiliche Schulterschluss der Naturschützer. Bei der vom BUND Naturschutz 
organisierten Demo am 27.6. waren Redner von fünf Parteien anwesend (SPD, ÖDP, GRÜNE, 
Bayernpartei, Linke). 

Olaf Rautenberg, der Vorsitzende der BUND Naturschutz Kreisgruppe Ebersberg, bedankt sich 
bei allen Akteuren für ihr Engagement und hofft auf künftige gute Zusammenarbeit für die Natur 
vor unserer Haustüre. 

 Info: https://ebersberg.bund-naturschutz.de 

   

München 

 Das umfangreiche Programm des Bildungswerks der Kreisgruppe München ist zu fin-
den unter: https://bn-muenchen.de/umweltbildung/veranstaltungskalender/  

 
  
Sabine Lanzner - Kreisgeschäftsstelle   


